
1



- Weiterblättern nach Stückende



- Weiterblättern nach Stückende



- Weiterblättern nach Stückende



TOP1: Begrüßung

Ich eröffne die 45. Landesversammlung der Feuerwehrmusik im Landesfeuerwehrverband
Baden-Württemberg und begrüße Euch liebe Kameradinnen und Kameraden, und Sie sehr
geehrte Gäste hier Biberach recht herzlich.

Ich freue mich heute besonders die nachfolgenden Ehrengäste begrüßen zu dürfen:

s.Gästeliste

Meinen Amtsvorgänger Joachim Wörz muss ich heute leider entschuldigen. Der Musikzug
Wangen befindet sich heute in den Vorbereitungen Ihres Konzertes
Desweiteren lassen sich
Der Bundesstabführer und seine Stellvertreter
Der Präsident Dr. Knödler, VP Gerhard Lai und Stefan Hermann
Landesjugendfeuerwehrwart Thomas Häfele und nahezu alle Mitglieder des Präsidiums
entschuldigen.
Um so mehr freut es mich Dich lieber Klaus Merz als Mitglied des Vorstandes des LFV rech
herzlich als Quasi Vertreter des Vorstandes begrüßen zu dürfen und Danke dir an dieser
Stelle schon jetzt für die Übernahme der Entlastung in Verbindung mit einem Grusswort
des Verbandes

Ein weiterer Gruss gilt demAusrichter der heutigen Tagung
Dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Biberach an der Riß

Dir lieber Daniel Orb sei an dieser Stelle stellvertretend für Deine Musikerinnen und
Musiker und Deiner Feuerwehr für die Ausrichtung der heutigen Tagung mit alllen
zugehörigen Facetten wie dem Rahmenprogramm, der Verpflegung und auch der
musikalischen Umrahmung gedankt. Es sei auch hier betont, dass dies schon ein gewisser
Kraftakt ist für den es nicht genug zu danken gilt.

Gleich zu Beginn hörten wir den Fanfarenzug Biberach mit den Stücken:
Gruss an Kiel Friedrich Spohr
Bozner Bergsteiger Marsch Sepp Tanzer
Fanfarenruf Karl Pfortner



- Totenehrung

Ich bitte nun alle Anwesenden sich zum Totengedenken von den Plätzen zu
erheben.
Wir gedenken heute unseren Kameradinnen und Kameraden der Musik- und
Einsatzabteilungen die im vergangen Jahr verstorben sind.

Besonders gilt unsere Trauer den vor nicht all zu langer Zeit verstorbenen
Kameraden der Einsatzabteilungen in Baden-Württemberg

Lied „ Ich hatt einen Kameraden“

Ich danke Ihnen (wieder Platz einnehmen)



Begrüßung Teil2 Feststellung Tagesordnung

Die Einladung mit der Tagesordnung zur heutigen Versammlung wurde
fristgemäß per Email versendet und auf unserer Homepage, sowie in der
Brandhilfe veröffentlicht.

Zur heutigen Tagung wurden keine Anfragen offiziell eingereicht.

Liebe Kameradinnen und Kameraden, gibt es zur heutigen Tagesordnung
irgendwelche Einwände ?

Somit stelle ich fest wenn es jetzt keine Einwände zur Tagesordnung gibt,
dass die Tagesordnung als angenommen gilt.

Feststellung Tagesordnung angenommen.

- Feststellung der Anwesenden

Nachfrage: Eintragung der Delegierten vor der Sitzung am Eingang?
Entgegennahme der Stimmkarten?

Von möglichen 65 Stimmberechtigten Delegierten sind heute
______________________ Wahlberechtigten zur Delegiertentagung
erschienen.

Wir haben dieses Jahr zur Delegiertentagung von erwarteten 250 TN wieder
nur rund 120 Delegierte. Ich weiß es hören hier definitiv die falschen aber wir
werden an dieser Stelle ab dem kommenden Jahr ein gewisses
Pflichtkontingent welche der Anzahl der Züge*2 entspricht.
Ein Schlüssel dazu werden wir in der Anmeldephase der nächsten LDT
versenden.



- TOP 2) Grußworte

Liebe Kreisstabführer und Delegierte der Musikzüge,
liebe Kameradinnen und Kameraden,

Wie vorhin schon erwähnt können wir heute seitens des Präsidiums nur
unseren Kameraden Klaus Merz sowie unseren Landesbranddirektor Volker
Velten begrüßen. Ich und bestimmt auch ihr würdet Euch mit Sicherheit freuen
wenn wir nach 8 Jahren auch wieder einmal einen der Präsidenten oder VP in
unserer Runde begrüßen dürften. Ich denke der Fachbereich Musik mit der
Jugendfeuerwehr einer der aktivsten Fakultäten wäre auf jeden Fall einen
Besuch wert damit man sieht wie wertvoll unsere Arbeit ist. Ich denke
spätestens zu meiner Verabschiedung aus dem Amt werden wir auf jeden Fall
hohen Besuch erwarten dürfen.

Letztes Jahr habe ich diese Kommentierung noch mit dem Besuch des
Bundesstabführers neutralisiert. Mit diesem kann ich dieses Jahr jedoch leider
auch nicht dienen. Harald sei aber sein Urlaub gegönnt.

Nun aber zum ersten Grusswort und zur wichtigsten Person heute dem
Hausherrn und Bürgermeister Herr Zeidler. Herr Zeidler Sie haben mir es an
einer Stelle in den Vorbereitungen schon mal leicht gemacht:
Ich musste in der Präsentation des Vorjahres nur das Bild und den
Nachnamen austauschen sie tragen passender Weise den gleichen
Vornamen des letztjährigen Bürgermeisters

Im Anschluss an OB Zeidder tauchen wir ein in die Grussworte der
Feuerwehrfamilie und hören
Unseren LBD Herr Volker Velten
den KFV-V Herbert Glusch und nach diesem
eine Premiere in der Geschichte von 45. Landesdelegiertentagungen, welche
mich persönlich hoch erfreut: Das Grusswort einer Kreisbrandmeisterin. Vielen
Dank schon jetzt an dieser Stelle Ihnen liebe Kameradin Ziller





Grussworte

Für die Feuerwehren und in Vertretung für den Kreisfeuerwehrverband
Biberach der Kreisverbandsvorsitzende Herbert Glusch



Grussworte

Für die Feuerwehren und in Vertretung für den Kreisfeuerwehrverband
Biberach der Kreisverbandsvorsitzende Herbert Glusch



Grussworte

Für den Feuerwehrlöschverband Charlotte Ziller
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TOP3) Statistik

Liebe Feuerwehrmusikerinnen und Musiker,

In der Februar Sitzung der Landesstabführer im Deutschen Feuerwehrverband welche erstmalig per
WebKonferenz stattgefunden hat (Ideengeber kann man sich denken) durfte ich unsere Statistik Software
vorstellen. Die LSTF Kollegen waren sowohl von der Software her wie auch von der Quote der abgegebenen
Statistiken sehr überrascht und haben diese u.a. als mustergültig in der Quantität bezeichnet. Dieses Lob
möchte ich an Euch an dieser Stelle gerne weitergeben.
Wohlgemerkt zu diesem Zeitpunkt hatten von 154 Musikzügen erst 130 Ihre Statistik abgegeben. Ich will gar
nicht wissen wie die Rücklaufquote in anderen Bundesländern aussieht.

Was mich eher nachdenklich stimmt bzw. in der letzten AKM für verdickte Pulsadern beim Landesstabführer
führte war die Aussage von Verantwortlichen aus Musikzügen welche so durch den zuständigen BSTF
weitergegeben wurden: „Statistik abgeben machen wir nur in dem Jahr wenn wir Ehrungen beantragen“.
So ein Kommentar bringt mich absolut in Rage!!!! Wenn es notwendig ist können wir hier auch gerne noch
andere Regelungen einführen welche zu eine Verpflichtung führen auch in den 5 Vor- und Folgejahren eines
Ehrungsjahres eine Statistik durchzuführen.

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
Es sei an dieser Stelle bemerkt: Wir machen diese Sache auch nicht zum Spaß! Jedes Jahr stelle ich diese
Zahlen sowohl im Gremium der Landesstabführer, dem Vorstand des LFV sowie auch dem Präsidium vor und
qualifiziere damit unsere Arbeit neben den Inhalten in Zahlen.
Ich werde diese wichtige Lobby- und Gremienarbeit defivitiv nicht mit Zahlen machen welche nicht stimmen
bzw. sich jedes Jahr im +/- 30% verändern

Abgegeben haben in diesem Jahr 152 von möglichen 158 Musikzügen.
Nicht abgegeben haben
RB KA: SZ Horb, SZ Neudorf, SFZ Neuhausen (aufgelöst)
RB ST: FZ Deggingen, MZ Heinsheim (aufgelöst), Brassband Illerkich

Nun aber zu den Zahlen, Daten und Fakten dieses Jahr einmal ganz anders dargestellt und nicht in einzelnen
Diagrammen um das ganze etwas abwechslungsreicher darzustellen
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Zur Zügeentwicklung im Land:

Durch die zuvor erwähnten Auflösungen bzw. Löschungen sind uns aktuell
zum 31.12.2018 156 Züge gemeldet. Was sich nächstes Jahr somit wiederum
auf 154 reduzieren wird.
Von diesen haben nun 152 Musikzüge ihre Statistik abgegeben worauf auch
die nachfolgenden Darstellungen beruhen.

Zusammengefasst besteht das Fachgebiet Musik des LFV BW aus:

38 Fanfaren & Trommlercorps
45 Blasorchestern & Mischzügen sowie der Bigband aus PF
57 Spielmannszügen aller Facetten
9 Sonstigen Zügen wie z.B. den Pipes & Drums Bönnigheim oder dem
Schalmeienzug aus Leonberg

und auch 3 Zügen die selbst nicht wissen was sie sind.



In der Verteilung zwischen Musikerinnen und Musikern zeigt sich in der
Alterstatistik eindeutig der Trend zum weiblichen Geschlecht.
Waren es bei den über 27 Jährigen bisher die Musiker welche in Überzahl
waren, tendiert es beim „Mittelalter eher zur Überzahl der Frauen“

Somit ergibt sich eine Aufschlüsselung von:
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Verteilung Feuerwehrgrundausbildung:

Bei der feuerwehrtechnischen Ausbildung hat sich trotz des Vortrages zur
spezifischen Grundausbildung für die Feuerwehrmusik nicht viel mehr getan und es
kamen nur wenige neu ausgebildete Feuerwehrmusikerinnen und Feuerwehrmusiker
hinzu.

Trotz alledem können wir an dieser Stelle den folgenden Ausbildungsstand
vermelden:



Entwicklung Mitgliederzahlen:

msgDuH,

Betrachtet man nun die Gesamtaufschlüsselung hinsichtlich der reinen Musikerzahl kommen wir
auf insgesamt 4245 Musikerinnen und Musiker und 707 Jugendliche in den Orchestern und der
Ausbildung. (2017 4355 / 772)

Leider zeichnet sich hier nicht versprochen und erwartet die Stabilität ab!
Aber durch die sich auflösenden Musikzüge oder noch schlimmer aufgelösten Musikzüge ist dieser
Abwärtstrend leider nicht zu stoppen.

Nehmen wir die beiden in 2018 aufgelösten Musikzüge und deren Mitgliederzahlen von je 30- 35
Musikerinnen und Musiker so ist die Rechnung eindeutig.

Das vor einigen Jahren neu verabschiedete Feuerwehrgesetz mit dem verankertem Passus der
Musikabteilungen, welcher vor Jahren noch als DER Status der Feuerwehrmusik darstellte, bricht
nur aber ganz vielen Feuerwehrmusikabteilungen regelrecht das Genick.

Wir müssen uns hier schnellstmöglich Gedanken machen wie wir insbesondere die finanziellen
Themen geregelt bekommen.
In 2/3 aller Fälle die ich aktuell berate kommt es immer wieder zum Clinch zwischen der
Feuerwehrführung und den Musikabteilungen weil die Musikabteilung eine finanzielle Belastung
darstellt welche nicht aus dem Haushalt der Feuerwehren finanziert werden soll, da es
„verständlicherweise“ Wichtiger ist die finanziellen Mittel in den Brandschutz und der Ausstattung
der Einsatzabteilung zu stecken. Unterfüttert wird dies entsprechend durch die
Gemeindeverwaltungen. Zu früheren Zeiten (welche wir nicht mehr zurückholen können und
welche definitiv auch nicht mehr kommen werden) war es immerhin noch möglich einen Musikzug
aus den Mitteln der Kameradschaftskasse zu finanzieren.

Der Trend geht somit nun immer mehr zur Auflösung oder Ausgliederung der eigentlichen
Musikabteilung und zu Bildung eines e.V. was damals denke ich mit der Integration des Passus im
FWG nicht im Sinne des Erfinders lag.



Verteilung Auftritte:

Im vergangenen Jahr traten unsere Musikzüge wieder bei den
verschiedensten Veranstaltungen als kultureller Botschafter der Feuerwehren
Baden-Württembergs auf. Würde man das ganze noch geolokal auswerten
würden man bestimmt das größte Aufkommen an einem Juliwochenende im
Raum Heidelberg feststellen.

Die Auftritte gliederten sich in 2018 wie folgt:

Auftritte bei unserem Hauptkunde der eigenen Feuerwehr: 686
`17: 714

Direkt danach gefolgt Auftritte in der eigenen Gemeinde 546
`17: 541

Auftritte bei überörtlichen Feuerwehren 276
`17: 263

Und Sonstige Veranstaltungen waren es 496
`17: 541

Insgesamt waren es somit: 2004
Auftritte



Nach dem ich die Statistik letztes Jahr einmal auf die TopTen der Musikzüge
in der Jugendarbeit analysiert habe.
-->Ergebnis davon auch einer der beiden Nachmittagsreferate heute mittag:
Erster Platz Kappelrodeck

Habe ich dieses Jahr mal die Quote des Frauenanteils aller Mitglieder in den
Musikzügen analysiert. Sehr erfreulich dabei der erste Platz geht hierbei in
meinem Heimatkreisverband nach Riegel wo im Verhältnis zu allen anderen
Musikzügen und zur Mitgliederanzahl der höchste Frauenanteil herrscht.

Es folgen die Züge aus Renchen. Freiburg, Sulzfeld und Ehrenstetten.
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Einleitung Tätigkeitsbericht 2018:

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
msgDuH,

nach nun mehr 8 Jahren im Amt als Landesstabführer würde ich behaupten
war 2018 eines der arbeitsreichsten, wenn nicht sogar das seitens
Verbandsarbeit aufwendigste Jahr.

Nur mit dem Einsatz der heutigen Medien ist es möglich diese große
Herausforderung zu stemmen.
Die Verbandsarbeit durch die FW Musikzüge in BW und der Arbeitskreis
bewegt sich, das darf man hier auch mal erwähnen, im Vergleich zu den
anderen Landesverbänden auf hohem und fortschrittlichen Niveau. I.d.R. sind
es unsere Vorschläge und Ideen die auf Bundesebene und in den LFVs
Anklang finden und auch dort umgesetzt werden: Wie z.B. Anpassung des
BWS auf Unter- Mittel und Oberstufe oder auch der Einsatz des Statistiktools
seit Feb diesen Jahres in 6 weiteren Landesverbänden.
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2018 Jahr des Landesfeuerwehrtages:

Wie zuvor schon erwähnt war der LFT 2018 in Heidelberg definitiv das
Event das seinen größten Anteil am arbeitsreichen Jahr 2018 hatte.

Ich habe die Software an dieser Stelle mal walten lassen und habe aus
den ganzen Mails, Dokumenten und der Feedback Analyse eine
WordCloud generien lassen welche nochmals eindrucksvoll dieses
große Ereignis, teilweise auch mit ganz prägnanten Wörtern beschreibt
welche evtl. Beim ein oder anderen schon jetzt nochmal Erinnerungen
weckt.



Um das ganze noch mit Zahlen Daten und Fakten zu unterfüttern habe ich in
der Nachbereitung den LFT2018 nochmals durch die Zahlenmühle gedreht
und ganz beeindruckende Ergebnisse erhalten.

Wir haben als AKM seit Sept 2017 5 mal in Heidelberg getagt (in der Folie
auch das Bild der ersten Begehung an der Stelle wo eigentlich die
Marschwertung hätte entlang gehen sollen. Wieviel mal dies verworfen wurde
will ich gar nicht beschreiben)

Spätestens mein Tacho im Privat PKW hätte mir dies schon zeigen müssen ;-)

Ich bin insgesamt 39 mal nach HD zu Besprechungen gefahren 13494 km

und genauso eindrucksvoll: ich habe alle Mails die ich im Rahmen des LFT
bearbeitet habe mit einem Tag LFT2018 versehen und hinterher ausgewertet
und kam dabei auf sage und schreibe 2693 Emails.

22



Der Landesfeuerwehrtag 2018 war für uns alle denke ich ein einmaliges Erlebnis für den
einen vllt. Eher positiv für den anderen eher weniger schön.
Letztendlich hat dieses Event aber wieder dazu beigetragen dass beide aber
zusammengefunden, sich kennengelernt und die Feuerwehrmusik in BW glanzvoll der
Außenwelt präsentiert haben.
Ob dies im Rahmen des Landeswertungsspiels war an dem der Rekord von 33
Teilnehmerzügen geschafft wurde. Ob es der Spielmannszug Ehningen war welcher
beim Landesseniorentreffen auf dem Schiff spielte oder auch der Spielmannszug LE
welcher den Gottesdienst mehr als würdevoll umrahmte.

IHR alle habt den Landesfeuerwehrtag zu einem unvergesslichen Event gemacht! Für
mich war diese beiden Tagen wirklich zwei der wertvollsten weil sie wiederum gezeigt
haben was wir als Gemeinschaften der Feuerwehren schaffen können und wie wir uns
von manch anderen abheben die einfach nur mit leeren Worthülsen und Phrasen
versuchen sich entsprechend hervorzuheben.

Mein größter DANK und dies kann man nicht genug sagen geht an die gesamte
Feuerwehr HD welche wirklich in einer TOP Zusammenarbeit mit uns dieses
Großveranstaltung vorbereitet durchgeführt und mit uns als eine der wenigen Fakultäten
wirklich nachbereitet haben.

Wir haben Euer Feedback im Nachgang zur Veranstaltung detailliert analysiert und die
Optimierungsvorschläge für 2023 in Tuttlingen aufgenommen. Nicht nur ich hätte mir
gewünscht solch eine professionelle Analyse wäre auch über die Gesamtveranstaltung
vollzogen worden.
m.E. reicht es hier nicht aus nur von einem positiven Finanzergebnis zu berichten.
Letztendlich müssen die Fachbereiche und der nächste Ausrichter dann das Rad wieder
neu erfinden….

Als kleines Resumee möchte ich allen aber den kleinen Fotofilm über den LFT 2018
nicht vorenthalten.
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SWR Festival
Kurz vor dem Landesfeuerwehrtag kam dann noch wie aus heiterem Himmel
gefallen die Anfrage des SWR ob die Feuerwehren nicht das SWR Festival
am Stuttgarter Schlossplatz mitgestalten wollen.

Meine AKM Kollegen Sabine, Jürgen und Timo haben sich es nicht nehmen
lassen und sind mit entsprechendem Heimvorteil und unserem nigel nagel
neuen Infostand der FW Musik BW nach Stuttgart gereist und haben die FW
Musik eindrucksvoll präsentiert.
Tinitus war dann hinter dank Instrumentenausprobierstation inkl.
Und Timo hatte in der Zwischenzeit noch die Vertretung des Infostandes der
BF Stuttgart übernommen da sich das Standpersonal entsprechend
“verzogen“ hatte.

Dank an dieser Stelle nochmals an die drei Kollegen die nicht nur dieses
Event sondern auch z.B. das Landeszeltlager der Jugendfeuerwehr BW
immer super begleiten!!
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AG Historie Feuerwehrmusik
„Vergangenheit zu bewahren und dokumentieren“, dies gilt es in der 2018
gegründeten Projektgruppe rund um Jürgen Krause zu tun.

Die Arbeitsgruppe hatte sich auch in 2018 wieder einige Male getroffen um
unter hoher Akribie und einer faszinierenden Leidenschaft die hoch
interessanten Themen aus der Vergangenheit zu erfassen und nieder zu
schreiben.

Interessant auch für mich die Zusammenhänge der einzelnen
Verbandsstrukturen der Feuerwehren der vergangenen Jahrhunderte zu
erfahren.
Insbesondere unsere älteren Kameraden wie Ehrenbezirksstabführer Karl
Bubser und Schriftführer Walter Grässle aber auch Rolf Dalferth und unser
Feuerwehrhistoriker ________________ leisten hierzu einen riesigen Beitrag.

Wir hoffen das wir das Ziel schaffen das Buch der Historie der
Feuerwehrmusik BW anlässlich des Bundeswertungsspiel 2020 in Freiburg
vorstellen zu können.
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Kreisstabführertagung:

2018 initial geplant
2019 abgesagt aufgrund Teilnehmermangel
2020 Durchgeführt:

Dies können wir hoffentlich dann bzgl. unseres Kreisstabführerseminars
endlich behaupten.

Wir möchten in diesen beiden Tagen wieder wie in 2014 an die strategischen
Ziele unserer Verbandsarbeit gehen und u.a. diese Ergebnisse und aktuelle
Fragestellungen welche die Musikzüge unter den Nägeln brennen auch den
Vertretern der Verbandsorgane, dem IM und auch der LFS gerne stellen.

Die Kreisstabführer werden dazu im Vorfeld auch auf Euch liebe Musikerinnen
und Musiker zukommen um entsprechenden Input der Basis getreu dem
neudeutschen „Bottom Up“ zu liefern.

Liebe Kreisstabführerinnen und Kreisstabführer merkt Euch den Termin schon
jetzt vor. Wir haben nun fast 1 Jahr Vorlaufzeit.
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Ideenpool Jugendaktivitäten:

Jugendarbeit im Bereich der Feuerwehrmusik heißt nicht nur eine gute
musikalische Ausbildung anzubieten sondern auch die von uns allseits
beworbene „Kameradschaft“ in Form von weiteren Freizeitaktivitäten zu
fördern.

Einige der Musikzüge landauf landab tun sich insbesondere mit diesem Teil
der Jugendarbeit sehr schwer und kontaktieren sowohl uns wie auch die die
JFW auf Landesverbandsebene wie aber auch die Kreisstabführerinnen und
Kreisstabführer.

Um Anregungen und Ideen für die Durchführung von Freizeitaktivitäten zu
fördern haben wir uns einer ähnlichen Lösung wie der Sammlung von
Knobelaufgaben der LFS BW bedient und haben einen Online Ideenpool auf
unserer Homepage entwickelt.

Dieser Pool soll uns allen dienen und nicht nur diejenigen unterstützen
welchen es an Ideen fehlt sondern auch anderen Möglichkeiten bieten das
Rad nicht ständig neu erfinden zu müssen.

Wie sieht der Prozess dazu aus:
Auf unserer Homepage gibt es unter dem Punkt Intern einen Ideenpool.
Darunter könnt Ihr Euch später dann die eingereichten Ideen für
Freizeitaktivitäten herunterladen welche in Form von „Regieblättern“ zum
Download angeboten werden.

Jetzt lebt das ganze allerdings nur wenn auch entsprechende Ideen
eingereicht werden. Dazu könnt ihr auf der gleichen Seite dieses „leere“
Regieblatt herunterladen. Mit Euren Ideen befüllen und dann per Mail an
unserer Protokollführer Rainer Kern senden. Er wird dies dann zum Download
auf der Homepage einstellen.
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Jugendausbildung Notenschule

Wie schon aus der Statistik erfahren musizieren aktuell nur rund 700
Jungmusikerinnen und Jungmusiker in unseren Reihen.

Aus Gesprächen des AKMs mit Musikzügen welche laut Statistik so gut wie
keine bzw. keine Jugendarbeit betreiben wurde ersichtlich, dass es oftmals
auch schon an grundlegenden Themen wie der Literatur scheitert.

Wir haben deshalb versch. Notenschulen gesichtet und sind insbesondere im
Bereich der Bläserklassen Literatur fündig geworden, da diese u.a. auch das
Zusammenspiel zwischen versch. Instrumenten auch ermöglichen und somit
auch mehr Charme für eine musikalische Ausbildung bieten.
Des weiteren werden diese Notenschule mittlerweile auch durch moderne
Medien wie z.B. MP3s zum Mitspielen oder sogar mit einer Art „Fitness
Tracker App“ mit welcher man kontrollieren kann wie oft mal geübt hat
unterstützt.

Wir haben eine Notenschule ausfindig gemacht zu deren Verleger wir auch
direkte Kontakte haben. Diese Notenschule wird aktuell nur für Blasmusik
Instrumente verlegt. Der Autor der Notenschule hat aber durchaus Interesse
dies auch für SZ Instrumente erstellen.
Um eine entsprechende kritische Menge an potentiellen Abnehmern zu
generieren, werde ich diese Idee auf Bundesebene mitnehmen. Wir werden
Euch dazu weiter auf dem Laufenden halten.
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Klangfeuer 2019

Vor vier Jahren hatten wir zum ersten Mal in Nürtingen das erste
Bezirkskonzert unter dem Namen „Klangfeuer“ durchgeführt.
Knapp 100 Musikerinnen und Musiker aus den versch. Musikzügen des
Landes hatten sich in mehreren Proben auf das Konzert miteinander
vorbereitet.

Geplant ist es dieses Klangfeuer auch dieses Jahr am 16.11.2019 in
Laupheim durchzuführen.
In der initialien Planung sollten zunächst nur Musikzüge des RB TÜ dieses
Konzert gestalten was allerdings aufgrund zahlreichen Auftritten der
beteiligten Musikzüge nicht zu Stande kam.
Wir haben nun aus diesem Grunde Anfang des Jahres wieder landesweit ein
Projektorchester ausgeschrieben. Die Anmeldungen dazu sind aber sehr
verhalten.
Laut Sabine liegen bisher nur zwei Anmeldungen vor. Sollten sich nicht mehr
Musiker finden müssen wir das geplante Konzert leider absagen. Ich denke
die beiden Musiker würden ungern 2h im Duett musizieren.

Ich erinnere deshalb nochmals an die Anmeldung. Wir können die
Ausschreibung auch gerne nächste Woche nochmals versenden.
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Bundeswertungsspiel 2020

Damit wir aus den Planungen von Großveranstaltungen nicht rauskommen
steht schon das nächste große Event vor der Tür: Das Bundeswertungspielen
des deutschen Feuerwehrverbandes 2020 in Freiburg.
Zahlreiche Züge aus BW haben sich in letztes Jahr in Heidelberg sowie auch
zwei Jahre davor in Böblingen dafür qualifiziert insgesamt werden rund 30-40
Musikzüge aus dem gesamten Bundesgebiet erwartet

Die Ausschreibung durch den DFV ist raus. Frank Ratter wird dazu aber
später noch mehr sagen.

Bzgl. Untertkünfte für Euch mit Heimvorteil schon der Hinweis:
Solltet ihr Übernachtungen benötigen meldet Euch direkt bei Katharina
Tornquist vom Musikzug Freiburg.
Ich werde nächste Woche die Infos und den Mailkontakt versenden.

Ich möchte an dieser Stelle nochmals großes Lob nach Freiburg richten.
Andreas Huck leistet mit seinem Team eine große Arbeit. Ich bitte an dieser
Stelle auch zu entschuldigen dass ich selbst die letzten Wochen nicht so
unterstützen konnte wie ich dies eigentlich möchte.
Ab nächster Woche nach der LDT gibt’s dann wieder Luft und wir können
entsprechend tief wieder in die Planungen einsteigen.
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Personeller Wechsel RB KA

Im Regierungsbezirk Karlsruhe hatten wir im vergangenen Jahr kurz vor dem
Landesfeuerwehrtag noch einen personellen Wechsel was insbesondere für
mich nochmals entsprechende Zusatzaufgaben brachte.
Sowohl die Organisation des LFT Tages und die Mitarbeit in den Projektteams
welche eigentlich dem jeweiligen BSTF unterliegt mussten entsprechend
kurzfristig komplett übernommen werden da Thomas Nischwitz aus
gesundheitlichen und beruflichen Gründen das Amt des Bezirksstabführers
nicht mehr ausüben konnte.

Thomas Dir seid an dieser Stelle nochmals für Deine Tätigkeit (wenn auch
nicht so lange) als Bezirksstabführer gedankt.
Komm bitte nach vorne wir haben noch ein kleines Geschenk für Dich.
Als Nachfolger wurde in der Bezirksversammlung Uwe Ott aus Mingolsheim
gefunden. Uwe Ott wird das Amt des BSTF für die restliche Amstzeit von
Thomas Nischwitz auf Probe durchführen.
Bitte unterstützt Uwe Ott in seinen Aufgaben und seinen Belangen.
Uwe an dieser Stelle nochmals viel Erfolg und Energie für die durchaus
anspruchsvolle Aufgabe.

An dieser Stelle möchte ich nochmals erinnern dass die beiden Kameraden
Michael Schiessel und Manfred Maier nur noch bis Ende des kommenden
Jahres für den Posten des Bezirksstabführers zur Verfügung stehen werden
und nach 25 bzw. 20 Jahren verständlicherweise ihr Amt niederlegen
möchten.

Meine Bitte geht deshalb an Euch alle: Wir müssen diese Positionen dringend
wieder besetzten und suchen deshalb nach Nachfolgerinnen und Nachfolgern.
Ich möchte aber auch erwähnen dass es nicht nur darum geht goldene Knöpfe
am Rock und das Landeswappen am Ärmel zu tragen. NEIN, viel mehr geht
es darum konstruktiv im AKM mit viel Engagement und Eigeninitiative mit zu
arbeiten und den Verbindungspunkt zu den KSF und Musikzügen darzustellen
und eine gute Verbandsarbeit zu leisten!
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Sonstige Themen:

msgDuH,
Liebe Kameradinnen und Kameraden,

ich denke aus meinen Ausführungen und den Folien im Hintergrund wurde
klar wie intensive und vielfältig wir unsere Arbeit mit und für die
Feuerwehrmusiken in Baden-Württemberg betreiben.
Ich denke wir haben vieles in 2018 geschafft und erreicht wobei wir das zweite
halbe Jahr nach dem Landesfeuerwehrtag und seinen großen
Herausforderungen entsprechend ruhige angehen ließen um entsprechend
wieder “Luft” zu bekommen.

Letztendlich seid es aber Ihr liebe KSF(innen), liebe Verantwortliche in den
Musikzügen wie auch die Musikerinnen und Musiker in den Musikzügen
welche die musikalische Arbeit in den Musikzügen gestaltet.
Diese Arbeit geht ähnelt auch bei den Musikabteilungen mittlerweile der
Führung einer kleinen Firma und verdient es höchsten Respekt sowohl von
uns, den Gemeindeverwaltungen sowie auch von den Führungen der
Feuerwehren zu erfahren.

Um nur einen kleinen Abriss wiederzugeben habe ich Dank Eurer Mithilfe ein
paar “musikalische” Einsatzbilder zusammengetragen.



Kurze Erläuterung zu den Bildern



Kurze Erläuterungen zu den Bildern



Erläuterungen zu den Bildern

36



37

Dankesworte:
Zum Ende meines Jahresberichtes möchte ich nun zu allererst bei Euch
Musikerkameradinnen und Kameraden für die geleistete Arbeit in Euren
Zügen im vergangenen Jahr, sowie auch für die Mitarbeit im Verband recht
herzlich danken.

Den Kreisstabführern und allen Mitwirkenden in unserer Verbandsarbeit auf
Landesebene danke ich für die hervorragende Zusammenarbeit

Dank gilt auch der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg für das Angebot der
Nutzung von Lehrgängen- und Seminaren auch durch die Feuerwehrmusik
und die hervorragende Kooperation.
Lieber Thomas Dir sei in Vertretung für Deine Fachgebiet unser höchster
Dank ausgesprochen.
Ich würde behaupten wir haben die beste Zusammenarbeit überhaupt
zwischen zwei Fachgebieten im LFV BW und letztendlich sind beide Bereiche
innovativ und pragmatisch unterwegs um unsere Themen voran zu bringen.
Es ist sehr schade, dass Du Mitte dieses Jahres aus diesem Amt
ausscheidest. Auch verliere damit einen meiner besten Sparringpartner im
Vorstand des LFV BW
Mein Dank gilt unserem Präsidenten Dr. Frank Knödler mit seinen 2
Stellvertretern Stefan Hermann und Gerhard Lai, unserem Geschäftsführer
Gerd Zimmermann, und seinem Stellvertreter Markus Kramer sowie den
Mitarbeitern Brigitte Jahn von der Jugendfeuerwehr und Frau Jones von der
Geschäftsstelle

Dank auch an die Landesfeuerwehrschule schon jetzt für die Nutzung der
Schule für den Osterlehrgang und für weitere Seminare.
Trotz gewisser bürokratischer Hürden die für uns alle leider nicht zu verstehen
sind, sind wir sehr froh, dass wir als einer der wenigen Bundesländer die
Landeseinrichtungen für Musiklehrgänge nutzen können.

Nicht zuletzt möchte ich Ihnen Herr Velten sowie unserem BSTF
H.Oelschlegel sowie deinen Stellvertretern Jochen Rietdorf und Claus Behner



für die super Zusammenarbeit bedanken.
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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
Meine sehr geehrten Damen und Herren

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich nochmals betonen dass wir, der
AKM und ich, diesen Job echt gern machen und diesen mit Herzblut und
Engagement ausüben.
Wir versuchen die Themen weiter so wie in der Vergangenheit voranzutreiben
und neue Ideen entsprechend umzusetzen.
Allerdings stellen die Anforderungen und Umgangsweisen einzelner von uns,
wahrliche Herausforderungen dar und das was sich in der Politik, in der
Gesellschaft und auch im Zusammenleben abspielt, zeichnet sich mittlerweile
leider auch auf der Ebene des Ehrenamtes ab und ich muss an dieser Stelle
auch betonen kurz vor dem LFT war ich mehrere Mal kurz davor mein Amt
NACH dem LFT genau aus diesen Gründen nach dem LFT niederzulegen.
Ich bitte an dieser Stelle um mehr Respekt und auch gegenseitiges
Verständnis für die Sache an sich selbst und auch unser Ziel: Nicht die
Anforderung des Einzelnen zu erfüllen sondern als Verbandsinstution immer
im Sinne aller zu denken!

Ganz zum Schluss möchte gilt mein DANK an meine AKM Freunde. Wir sind
ein klasse Team durchaus streithaft aber gleichzeitig konstruktiv kritisch. Ohne
Euch hätten wir diese ganzen Ziele welche wir uns für 2018 gesetzt haben
definitiv nicht erreicht.

In diesem Sinne danke ich Euch für Eure Aufmerksamkeit!
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Bericht Landesausbildungsleitung



- Liebe Feuerwehrangehörige, verehrte Gäste
- Gerne berichte ich über die Aktivitäten in der Ausbildung bei den
Feuerwehrmusiken Baden-Württembergs
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Im Februar 2018 wurde in Leinfelden-Echterdingen zweitägige Seminare
für Flöten und Fanfaren sowie ein eintägiger Samba-Workshop
angeboten.
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Als Dozenten konnten für die Flöten Patrick Wirth, für die Fanfaren
Stefan Mack sowie für den Samba-Workshop Johannes Beuter
gewonnen werden.
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Herzlichen Dank an Brigitte Holländer und ihr Team für die Organisation
– wir hatten sehr viel Spaß dabei und konnten wieder viel lernen.
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Im Jahr 2018 wurden im Ortenaukreis, Landkreis Ludwigsburg sowie
Stuttgart-Wangen Lehrgänge bzw. Prüfungen durchgeführt. Insgesamt
bestanden 9 Prüflinge das Juniorabzeichen, 25 die Bronzeprüfung und 3
die Silberprüfung. Herzlichen Glückwunsch dazu.
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Herzilichen Dank allen Ausbildern und Organisatoren für die
Durchführung der Unterrichtsstunden und Lehrgänge. Wir wünschen
allen Musiker/innen immer viel Freude am Musizieren.
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Beim Osterlehrgang 2018 an der Landesfeuerwehrschule konnten wir
den Lehrgang „Leiter/in einer Feuerwehrmusik“ sowie einen
Instrumentallehrgang anbieten. Leider mussten wir den
Ausbilderlehrgang mangels Anmeldungen absagen.
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Die Instrumentalisten konnten neue Literatur kennenlernen, sowie viel
an ihrer Technik feilen. Nachdem der Ausbilderlehrgang ausfallen
musste hatten sie viel Zeit dafür und konnten die Dozenten Johannes
Beuter, Dirk Mattes und Steffen Wardemann so richtig ausnutzen.
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Die Leiter/innen der Musikgruppen befassten sich intensiv mit
organisatorischen, rechtlichen und praktischen Themen für die Arbeit in
ihren Zügen. Angeleitet wurden sie hier von Andreas Huber, Nadine
Krenz (LFS) und Markus Kramer (LFV).
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Sogar die Leiter/innen der Feuerwehrmusik konnten das musizieren
nicht lassen. Die abendliche Runde in der Schulwirtschaft durfte
selbstverständlich auch nicht fehlen.
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Im September 2018 konnten wir ein Rhetorikseminar an der LFS
anbieten. Nico Zimmermann konnte Diplompädagoge und
Sprecherzieher Marcel Hinderer als Dozenten für uns gewinnen.
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Herr Hinderer zeigte allen auf, wie man sich auf verschiedenste Weisen
auf Vorträge vorbereiten kann: Ob in der schriftlichen Form oder auch
das Üben der Aussprache, die Haltung und Mimik. Jeder konnte sich
mehrmals präsentieren und bekam feedback von den Teilnehmer/innen
und Herrn Hinderer.
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Im September saßen einige Leute des Ausbilderteams im
Feuerwehrhaus Leonberg beisammen und lasen die D-Prüfungsbögen
nochmals Korrektur. Ebenso wurde an die Überarbeitung der Bögen für
die Prüfer in den praktischen Prüfungen gegangen. Diese werden
momentan bei den aktuellen Lehrgängen getestet.
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Nicht nur Arbeiten war dieses Mal angesagt. Als Motivation und
Dankeschön verbrachten wir noch einen schönen Spätnachmittag in der
Kraxlalm bei Spielgolf, leckerem Essen und netten Gesprächen.
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Sabine Feigenbaum sagt herzlichen Dank an … für die Mithilfe und
Unterstützung.
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Im letzten Jahr wurde durch den AKM geprüft, ob Teilnehmer der C-
Lehrgänge auch finanziell unterstützt werden können. Dies kann nun auf
Antrag geschehen. Momentan gibt es eine C1-Teilnehmerin, die den
Lehrgang jedoch voll von ihrer Feuerwehr bezahlt bekommt und daher
unsere Unterstützung nicht benötigt.
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Wie immer weisen wir auch heute wieder auf die Weiterbildungen der JF
BW hin. Nehmt an den angebotenen Lehrgängen teil – insbesondere an
den Jugendgruppenleiterlehrgängen. Alle, die mit Kindern und
Jugendlichen arbeiten, sollten diese Weiterbildung machen. Schon die
Leiter der Feuerwehrmusiken bzw. Kommandanten der Feuerwehren
sollten darauf achten.
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Das Anmeldeverfahren an der LFS hat sich für Lehrgänge ab 2019
geändert. Die LFS bat uns daher im Sommer 2018 die Osterlehrgänge
auszuschreiben und bis 30.09.2018 die Teilnehmer zu melden. Danach
sollten die entsprechenden KBMs die Tickets für die Teilnehmer
übermittelt bekommen. Wir sind dem Auftrag selbstverständlich
nachgekommen und haben ihn erfüllt.
Die LFS hat dann das Vorgehen geändert und die sogenannten Tickets
an alle KBMs in BW versandt – am 21.12.2018. Wir alle warteten schon
lange darauf und dann ist der Versand genau vor Weihnachten.
Die Verteilung durch die KBMs war nicht überall selbstverständlich. Viele
hätten bis heute keine Tickets, wenn nicht Sabine Feigenbaum eine Liste
mit den Anmeldungen gehabt hätte und die Tickets (nach vorheriger
Abfrage) an die Teilnehmer/innen verschickt hätte.
Eigentlich würde es momentan so laufen, dass die Ausschreibung für
Lehrgänge raus geht, die Teilnehmer melden sich über die Tickets, die
sie bei den KBMs abrufen müssen, an. (SIEHE FOLIE) Dieses
Anmeldeverfahren ist für Lehrgänge vorteilhaft, wo wir keine
Instrumenten- oder Musikgruppen wissen müssen. Für den
Osterlehrgang wären wir jedoch in der Planung total aufgeschmissen.
Wie das weitere Vorgehen sein wird, müssen wir mit der
Feuerwehrschule klären.
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In Ilshofen hat im Frühjahr bereits ein D1-Lehrgang mit 13
Teilehmer/innen stattgefunden. Derzeit läuft ein D1-Lehrgang im
Landkreis Echterdingen mit 36 Teilnehmer/innen. In Neuenburg hat am
30. März ein Instrumentalseminar für SZ stattgefunden.
Ausführlichere Berichte dazu folgen im nächsten Jahr.
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In diesem Jahr bieten wir einen Stabführer Teil 1, Ausbilder sowie
Instrumentallehrgang an. Wir müssen uns ab diesem Jahr an die
Unterrichtszeiten der LFS halten. Das heißt wir müssen bereits um 16.40
Uhr mit dem Unterricht aufhören. Um trotzdem unser Pensum zu
schaffen – 5 Unterrichtstage in 4 Tagen – konnten wir erreichen, dass wir
Freitags bis 16.40 Uhr unterrichten können. Selbstverständlich hören wir
auf, sobald alle notwendigen Themen und Prüfungen durch sind. Wir
müssen jedoch auch weiterhin unsere Qualität halten und bitten daher
um Verständnis dafür.

Beim Seminar Planung und Durchführung wird neben dem
Planungsthema ein großes Augenmerk auf den Theorieunterricht gelegt.
Praxisunterricht findet keiner statt. Wir freuen uns, dass Bettina Missale
den musikbezogenen Teil übernehmen wird. (Planungsteil steht noch
nicht fest – falls dazu noch Fragen kommen.)
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Der Osterlehrgang 2020 wird von 14. bis 17. April stattfinden. Geplant

sind hier nochmals ein Stabführer Teil 1 sowie Instrumentallehrgang für

Spielmanns- und Fanfarenzug. Was wir als weiteren Lehrgang anbieten

steht noch nicht fest, wird jedoch vor den Sommerferien noch bekannt

gegeben.

Der Landkreis Esslingen plant für die erste Jahreshälfte 2020 die

Durchführung von D2- und D3-Lehrgängen. Sobald der Termin feststeht,

werden wir euch die Info dazu geben.
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Ganz herzlichen Dank an alle, die in den einzelnen Zügen ausbilden. Von
den ganz Kleinen bei der musikalischen Früherziehung bis hin zu den
Registerführern , die mit ihren Musiker/innen die Musikstücke erarbeiten.
Herzlichen Dank an die Leute, die Seminare, Lehrgänge und Workshops
organisieren und erarbeiten und ihre Freude an der Musik weitergeben.
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Ich sage herzlichen Dank an … für die Mithilfe
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Entlastung

Bitte um Durchführung der Entlastung
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